
                                                                                                            

   

 
 

P r e s s e m i t t e i I u n g 
 
Stabiles „Geburtenhoch“:  
472 Babys kamen 2021 im Klinikum Freistadt zur Welt 
 
FREISTADT. 231 Mädchen und 241 Buben taten im vergangenen Jahr in der 
Geburtshilfeabteilung des Klinikums Freistadt ihren ersten Schrei. Damit bleibt die 
Bilanz bei den Entbindungen weiter auf hohem Niveau. Das Geburtshilfeteam rund um 
Leiter Prim. Dr. Peter Neuner legt dabei besonderen Wert auf persönliche Betreuung 
und unterstützende Serviceangebote. So gibt seit heuer ein Video einen corona-
konformen Einblick in die Kreißzimmer. 

 
Im Klinikum Freistadt können sich werdende Mütter auf umfassende Fürsorge und eine 

familiäre, geborgene Atmosphäre verlassen. „Die stabilen Zahlen bei den Geburten zeigen 

wieder einmal auf, dass sich Schwangere und ihre Partner bei uns gut aufgehoben fühlen. 

Darauf legen wir großen Wert“, freut sich der ärztliche Leiter der Abteilung Gynäkologie und 

Geburtshilfe OA Dr. Peter Neuner. Die Patientinnen werden vor, während und nach der Geburt 

individuell und persönlich begleitet. Die Hebammen nehmen sich dafür besonders viel Zeit und 

sind wichtige Vertrauenspersonen und kompetente Ansprechpartnerinnen in diesen sehr 

sensiblen Lebensphasen.  

 
Video aus dem Kreißzimmer  
Viele zusätzliche Angebote wie Akupunktur, gezielte Bewegung mit Gymnastik, 

Entspannungsübungen und -bäder oder Massagen erleichtern sowohl die Einleitung als auch 

die Geburt selbst. Ebenso können Patientinnen eine Schmerztherapie mittels Kreuzstich oder 

Lachgas erhalten, wenn sie das wünschen. Bisher erfuhren die werdenden Eltern bei einer 

Besichtigung der Kreißzimmer vor der Geburt Wissenswertes rund um das große Ereignis.  



                                                                                                            

   

 

Um diesen Einblick auch in Corona-Zeiten zu ermöglichen, wurde heuer ein eigener Videofilm 

produziert, in dem die Hebammen über Ablauf und Möglichkeiten informieren. „Die konstante 

Geburtenbilanz bestätigt das große Vertrauen in die persönliche Betreuung durch die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Geburtenstation“, sagt die leitende Kreißzimmer-

koordinatorin und Hebamme Barbara Röblreiter. 

 
Statistische Kennzahlen 
Besonders viele Entbindungen gab es in den Monaten Juli und August. Am geburtenstärksten 

Tag, dem 26. Jänner 2021, wurden gleich fünf Babys geboren. Die Namens-Hitliste bei den 

Mädchen führte Lena an, gefolgt von Anna, Emilia und Leonie. Bei den Buben waren Leon, 

David, Jonas, Paul und Moritz besonders beliebt.  

 
 
 
Freistadt, am 4. Jänner 2022 
 
 
 
Bildtexte:  
 
Bild 1: Das Geburtshilfe-Team freut sich mit den Eltern über jedes einzelne Baby, das im 
Klinikum Freistadt zur Welt kam. Familie Pöchinger aus Freistadt mit Töchterchen Iris zählt 
dazu. Im Bild mit Prim. Dr. Peter Neuner und Hebamme Susanne Hofer, kurz bevor es heim 
zur großen Schwester ging, die vor dreieinhalb Jahren ebenfalls im Klinikum Freistadt zur 
Welt kam. 
Bild 2: Prim. Dr. Peter Neuner, ärztlicher Leiter der Abteilung Gynäkologie und Geburtshilfe 
im Klinikum Freistadt. 
Bild 3: Barbara Röblreiter, Hebamme und leitende Kreißzimmerkoordinatorin im Klinikum 
Freistadt. 
 
Fotocredit: OÖG (honorarfrei) 
 



                                                                                                            

   

 
 
 
Rückfragen bitte an: 
Gerda Atteneder 
PR & Kommunikation 
Klinikum Freistadt 
Tel.: 0664 8345 473 
E-Mail: gerda.atteneder@ooeg.at 
 
 
 
 

Kurzfassung 

231 Mädchen und 241 Buben taten im vergangenen Jahr in der Geburtshilfeabteilung des 

Klinikums Freistadt ihren ersten Schrei. Damit bleibt die Bilanz bei den Entbindungen weiter 

stabil. Das Geburtshilfeteam rund um Leiter Prim. Dr. Peter Neuner und die leitende 

Kreißzimmerkoordinatorin und Hebamme Barbara Röblreiter legt besonderen Wert auf 

persönliche Betreuung und unterstützende Serviceangebote. So gibt seit heuer ein Video 

einen coronakonformen Einblick in die Kreißzimmer und informiert vor der Geburt über 

Ablauf und Möglichkeiten. „Die konstant hohe Zahl an Geburten bestätigt wieder einmal 

das große Vertrauen der werdenden Mütter in die Geburtenstation und ihre 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, freuen sich die beiden Verantwortlichen. 
 


